
KNOLL erweitert HydroPur-Angebot für 
vielerlei Anforderungen Familienzuwachs

Neben dem bisherigen Hydrostat-
Filter HydroPur 400 gibt es jetzt 
weitere Größen mit 250, 700 und 
1000 l/min Filterleistung.

Hydrostatfilter
HydroPur

Die modular aufgebaute HydroPur-Filteranlage, welche KNOLL 

Maschinenbau vor vier Jahren erstmals präsentierte, überzeugt 

durch eine herausragende Filterleistung und Filterfeinheit so-

wie ein attraktives Preis-Leistungs-Verhältnis. Um das Anwen-

dungsgebiet des Hydrostatfilters zu vergrößern, entwickelte 

KNOLL das bisherige HydroPur 400-Modell zu einer ganzen Fa-

milie weiter, die jetzt vier Filtergrößen umfasst und zusätzliche 

Optionen bietet. Zum erweiterten Angebot gehören auch Son-

deranlagen auf Basis der vier HydroPur-Filteroberteile. 

Der KNOLL-HydroPur ist ein Hydrostatfilter, der eingebun-

den in eine Anlage mit Tank, Pumpen etc. spanabhebende 

Werkzeugmaschinen mit gereinigtem Kühlschmierstoff (KSS) 

versorgt. Der Filter besitzt ein Vlies oder Endlosband, das in 

Kombination mit dem hydrostatischen Druck sehr effektiv 

Flüssigkeit und Späne trennt – mit vielen Vorteilen ge-

genüber Einfachfiltern. Aufgrund der hohen Filterfeinheit 

eignen sich Hydrostatfilter besonders für den Einsatz bei 

Schleifprozessen. Sie ermöglichen aber auch den pro-

blemlosen Austrag von Spänen anderer Art, selbst von 

Leichtmetallen.

Im Gegensatz zum schon seit längerem im KNOLL-Pro-

gramm befindlichen Hydrostatfilter HL sind sämtliche 

HydroPur-Filteranlagen modular aufgebaut. So können 

Kunden aus verschiedenen standardisierten Funktionsmo-

dulen ein bedarfsgerechtes Produkt konfigurieren – ohne 

überflüssige Funktionen und Kosten.

Zusätzliche Varianten erhöhen 
die Anwendungsflexibilität

KNOLL bietet die neuen HydroPur-Varianten 250  /  400  /  

700 / 1000 mit unterschiedlicher maximaler Filterleistung. 

Zudem sind die jeweiligen HydroPur-Filtermodule nun von 

der Tankanlage „losgelöst“, so dass sie auch mit Behälter 

in Sondergröße verwendet werden können – lokal für eine 

einzelne Werkzeugmaschine sowie in zentralen KSS-Anla-

gen.

Mit den verschiedenen Filtergrößen einher gehen jetzt 

auch Wahlmöglichkeiten bezüglich Tankgröße und der ein-

gesetzten Elektro- und Steuerungstechnik. Am modularen 

Aufbau der HydroPur-Einheiten hält KNOLL aus guten Grün-

den fest. Jannik Nörz, Produktmanager für HydroPur, er-

klärt: „Das Baukasten-Prinzip mit Standardkomponenten  

Pluspunkte der HydroPur-Familie

•		  Vier verschiedene Filtergrößen

•	  	 Große Auswahl an standardisierten 

		  Funktionsmodulen

• 		  Über modularen Baukasten nach 

		  kundenindividuellen Anforderungen konfigurierbar

• 		  Sonderkonstruktionen möglich

• 		  Hoher Reinheitsgrad bei geringem Vliesverbrauch

• 		  Flexibler Einsatz bei unterschiedlichen 

		  Spangrößen und Materialien

• 		  Kombination von Vakuum und Filtervlies 

		  bzw. Endlosband reduziert die Betriebskosten

1

INFO



10
.2

02
5 

 | 
  F

ot
os

: K
N

O
LL

KNOLL Maschinenbau GmbH
Schwarzachstraße 20, DE-88348 Bad Saulgau
Tel. +49 7581 2008-0, www.knoll-mb.de

KNOLL Maschinenbau GmbH

KNOLL Maschinenbau gehört zu den führenden Anbietern 

von Förder- und Filteranlagen für Späne und Kühlschmier-

stoffe in der Metallbearbeitung. Hochflexible Transportsy-

steme ergänzen das KNOLL-Produktportfolio. Mit einem 

umfassenden Produktprogramm werden komplette Anla-

gen und Systemlösungen mit zentralen oder dezentralen 

Funktionen realisiert. Seit 1970 steht KNOLL für Innovati-

on, Fortschritt und Wachstum.

KNOLL Maschinenbau GmbH

Schwarzachstraße 20

DE-88348 Bad Saulgau

Tel.:	 +49 7581 2008-0 

info.itworks@knoll-mb.de

www.knoll-mb.de

Jede KNOLL HydroPur-Filteranlage kann durch ihren 
modularen Aufbau bedarfsgerecht konfiguriert werden.

kommt allen Kunden entgegen, die keine spezielle Sonder-

konstruktion benötigen. Sie profitieren von der Standardisie-

rung und der hohen Verfügbarkeit. Durch das Konfigurieren 

anstatt Konstruieren können wir schnell liefern und zudem ein 

sehr attraktives Preis-Leistungs-Verhältnis bieten.“

Vom Basis-Modell bis zur 
High-End-Anlage

Zur Grundausstattung jeder HydroPur-Anlage gehören ein Hy-

drostatfilter HydroPur und ein Reintank, das Filtervlies bzw. 

Endlosband, diverse Versorgungspumpen, Sensoren und die 

Steuerung. Der neue HydroPur lässt sich zusätzlich mit Vakuu-

munterstützung ausstatten. Und auf Wunsch integriert KNOLL 

in die Anlage eine Aufwickeleinheit, die unter anderem den 

Schmutzaustrag vom verbrauchten Filtervlies trennt und so 

zu einer günstigeren Entsorgung beiträgt. Weitere optionale 

Ausstattungsergänzungen sind eine Magnetwalze zur Vor-

abscheidung sowie eine Verkleidung samt LED-Statusleuch-

te, außerdem ein Plattenwärmetauscher, Doppelschaltfilter, 

Bandskimmer, Eintauchkühler und Schaltschrank sowie eine 

Sicherheitsauffangwanne. Die meisten standardisierten Funk-

tionsmodule können auch nachgerüstet werden.

Vakuumoption erhöht 
das Leistungsniveau

Besonders erwähnenswert ist die Vakuumunterstützung 

durch Seitenkanalverdichter, die KNOLL bisher nur mit dem 

HL-Filter im Angebot hatte. Durch das Vakuum erhöht sich der 

KSS-Durchsatz, und es wird schneller ein homogener Filterku-

chen aufgebaut, der feinste Partikel austrägt. Der Anwender 

profitiert von reinerem Kühlschmierstoff, der sich unter an-

derem positiv auf Werkstückqualität und die Werkzeugstand-

zeit auswirkt. Eine Trocknungsstrecke sorgt dafür, dass der 

Schlamm trockener ausgetragen wird als beispielsweise bei 

Flachbettfiltern. Das senkt die Entsorgungskosten und den 

KSS-Verlust. 

Zudem verringert sich durch die Vakuumunterstützung der 

Filtervliesverbrauch. Dieser sinkt auf null, wenn das optional 

zur Verfügung stehende Endlosband mit Gewebereinigung 

gewählt wird. Das hat weiter reduzierte Betriebs- und Entsor-

gungskosten zur Folge.

„In Vollausstattung erreicht der neue HydroPur ein Leistungs-

niveau, das selbst höchsten Anforderungen der Zerspanung 

gerecht wird“, erwähnt Jannik Nörz. „Wem jedoch eine Hydro-

Pur-Modulanlage nicht alle Wünsche erfüllt, für den bieten wir 

auch Sonderanlagen an, die komplett kundenindividuell ge-

staltet werden können.“
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